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Auf einen Blick 
Zahlen und Daten des Jahres 2018

Bei dem auf den folgenden Seiten dargestellten Jahresabschluss handelt es sich um eine Kurzfassung. Der vollständige in 
gesetzlicher Form erstellte Jahresabschluss 2018 wurde mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des vbw Verband 
baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. versehen. Der vollständige Jahresabschluss wird im 
Bundesanzeiger veröffentlicht. Über die Auslegungsfristen wird in der Tagespresse informiert. Geschäftsführer Carsten Schüler
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Objekt: Maria-Merian-Straße, Bietigheim-Bissingen
Architekt: Ackermann + Raff GmbH & Co. KG, Stuttgart
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Die Basis für unsere erfolgreiche Arbeit ist neben der Unter-
nehmensstrategie das uneingeschränkte Engagement der 
BW-Mitarbeiter. Jeder Einzelne hat täglich sein Fachwissen 
und Verantwortungsbewusstsein aufs Neue eingesetzt, um 
den Herausforderungen und Neuerungen gerecht zu werden. 
Nicht nur fürs Unternehmen, sondern in erster Linie für 
Sie als Kunde. Nur durch diese Leistung und Einsatz, auch 
immer wieder über das normale Maß hinaus, konnte und 
kann die BW erfolgreich am Markt präsent sein. Wichtiges 
Thema für uns sind auch nach wie vor die Weiterbildungen, 
Fortbildungsmaßnahmen und Ausbildungsplätze. Wir tragen 
Verantwortung gegenüber der nachfolgenden Generation 
und bilden jährlich Immobilienkaufleute sowie Immobilien-
assistenten aus – mit guten Übernahmechancen.

An dieser Stelle bedanke ich mich recht herzlich bei allen 
Mitarbeitern für Ihren Einsatz und tatkräftiges Engagement. 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Mitgliedern des 
Aufsichtsrates für die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir haben in der Vergangenheit viel bewegt und ich bin 
optimistisch, dass wir in den nächsten Jahren noch viel 
mehr bewegen werden. Das Unternehmen ist in den letzten 
Jahren stetig gewachsen. Wir haben ein ausreichendes 
Kapital erwirtschaftet – ein sicheres Fundament, auf dem 
wir aufbauen und uns in Zukunft weiterentwickeln können. 
Wir lernen aus unseren Erfahrungen und haben gelernt, jede 
Veränderung als Chance zu nutzen. Nur so ist es möglich, 
immer besser zu werden. Und genau das haben wir auch 
weiterhin vor. 

Ihnen, liebe Leser, wünsche ich eine informative Lektüre des 
Jahresberichts und alles Gute für das Jahr 2019. 

Carsten Schüler:  Kurz gesagt. Kurz gefasst.

Vorwort des Geschäftsführers 
Carsten Schüler

seit weit über einem halben Jahrhundert versorgt die Bietig-
heimer Wohnbau GmbH (BW) breite Schichten der Bevölke-
rung mit adäquatem Wohnraum. Dieser Auftrag war die Basis 
der Gründung des städtischen Unternehmens. Die BW hat 
klein angefangen, um dann umso schneller zu wachsen. Heute 
sind wir Marktführer im Kreis Ludwigsburg und nicht nur im 
Wohnungsbau und in der Wohnungsvermietung tätig, sondern 
auch in den Bereichen Wohnungseigentumsverwaltung, 
Umlegung und Erschließung sowie Privatisierung.

„Wohnen Sie sich glücklich!“ – Mit diesem neuen Slogan 
möchte die BW auch künftig den Menschen ihren Traum 
von den eigenen vier Wänden verwirklichen: mit dem Bau 
und Verkauf von Wohnungen und Häusern, die für eine hohe 
Lebensqualität stehen und in denen man sich zu Hause fühlt. 
Fast 14.000 Neubaueinheiten wurden seit Bestehen gebaut 
und verkauft.

Auch der Mietwohnungsbereich war und ist für die Stadt  
Bietigheim-Bissingen und uns als Tochter immer ein 
wichtiges Anliegen. Inzwischen haben wir mehr als 2.000 
Mietwohnungen im Verwaltungsbestand, davon sind ca. 20 % 
öffentlich gefördert, denn die Versorgung der Bürger mit 
kostengünstigem Wohnraum ist ein sehr wichtiges Ziel. 
In ca. 25.000 Wohnungen leben derzeit Menschen, deren 
Immobilien von unseren spezialisierten Fachleuten im kauf-
männischen und technischen Bereich nach dem WEG-Gesetz 
verwaltet werden. 

Seit Jahrzehnten ist die BW erfolgreicher Partner der Städte 
und Gemeinden im Bereich Umlegung und Erschließung und 
hat in dieser Zeit weit über 1.000 ha Bauland geschaffen. 
Auch für Fragestellungen der öffentlichen Hand ist sie stets 
ein kompetenter Ansprechpartner.

Im Geschäftsjahr 2018 war die Immobilienbranche von zahl-
reichen Neuerungen und Änderungen geprägt. Im Mai trat 
die neue EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft. 
Gegenüber dem bislang geltenden Bundesdatenschutzgesetz 
brachte die DSGVO zahlreiche, ergänzende Veränderungen 
beim Umgang mit persönlichen Daten mit sich und versetzte 
alle Unternehmen in die Pflicht, ihre Geschäftsprozesse an 
die Neuerungen der EU-weit geltenden Verordnung anzu-
passen. Auch der „Megatrend“ Digitalisierung und moderne 
Kommunikationsprozesse bestimmen weiterhin zunehmend 
den Arbeitsalltag in der Wohnungswirtschaft. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kunden und Geschäftspartner,

Ihr Carsten Schüler, Geschäftsführer
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Eigentum. Vermietung. Verkauf.
Objekte der Bietigheimer Wohnbau GmbH

Legende

1821
Mannheim

160
Murrhardt

32
Welzheim

251  |  14
Waiblingen

54
Sulzbach

25
Benningen

1813
Karlsruhe

1510
Freiburg

12  |  7
Renningen

124
Gerlingen

43
Korntal-Münchingen

62
Pforzheim

35  |  8
Bönnigheim

115  |  1
Heilbronn

27  |  24
Untergruppenbach

14  |  8
Heubach844  |  123  |  2

Remseck/Aldingen/
Pattonvile/ Kornwestheim

22  |  1  |  55
Weinstadt

8  |  15
Leonberg

1341  |  1  |  1
Friedrichshafen

663  |  87  |  23
Ludwigsburg

3829  |  1419  |  2

BIETIGHEIM-
BISSINGEN

8927  |  170  |  86
Stuttgart13  |  11

Herrenberg

43  |  29
Konstanz

111
Pleidelsheim

23  |  10
Großbottwar

17  |  6
Affalterbach

92  |  2
Nürtingen

54  |  58
Sindelfingen

192  |  3
Markgröningen 232  |  1

Möglingen

33  |  12
Erdmannhausen

76  |  5
Marbach

124  |  27
Steinheim23  |  3

Murr
123  |  8

Ingersheim

24  |  1
Güglingen

113  |  15
Tamm

187  |  127
Asperg

92  |  7
Freiberg a.N.

18
Wiesbaden

60  |  57
Bretten

17 
Frankfurt

2
Neudenau

15
Aalen

1
Ravensburg

13
Garmisch-

Partenkirchen

1
Sersheim

Verwaltete Eigentumswohnungen 
je Ort

Verwaltete Mietwohnungen 
je Ort

Verkaufsangebote 
je Ort

23  |  5
Hemmingen

102  |  14
Mühlacker

100  |  16
Schwieberdingen

26  |  1
Gemmrigheim

36
Oberstenfeld

52
Vaihingen/Enz

Die BW vor Ort

Die Bietigheimer Wohnbau GmbH ist nicht nur in Bietigheim-Bissingen ein verläss-
licher Partner in Sachen Wohnen, Mieten und Kaufen. Auf dieser Karte finden Sie 
einen Überblick über die Anzahl der verwalteten Eigentums- und Mietwohnungen 
sowie Verkaufsangebote der BW je Ort zum Stand 31.12.2018.

72  |  3
Illingen

147  |  18  |  3
Sachsenheim

1
Ostfildern

171
Backnang

49  |  17
Löchgau

198  |  17
Besigheim
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Entscheiden. Verantworten. Beschließen.
Organe der Gesellschaft 

Organmitglieder

GESCHÄFTSFÜHRER

Carsten Schüler
Dipl.-Ing. 

Stefan Geiger
Abteilungsleiter Immobilienverwaltung

Heiko Kasten
Dipl.-Kfm., Abteilungsleiter 
Betriebswirtschaft, Finanzen, 
Controlling und EDV

Dieter Schwahn
Geschäftsführer SüdWERT GmbH

Jürgen Kessing
Oberbürgermeister, 
Aufsichtsratsvorsitzender 

Günter Krähling, Stadtrat  
Dipl.-Informatiker, Stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender

Axel Armbruster, Stadtrat
Förster

Dr. Rolf Breitenbücher, Stadtrat  
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ute Epple, Stadträtin  
Geschäftsführerin / 
Wirtschaftskorrespondentin

Eva Jahnke, Stadträtin  
Selbständige Landwirtin

Markus Klein 
Immobilienfachwirt (IHK),  
Mitarbeitervertreter

Dr. Georg Mehrle, Stadtrat 
Augenarzt i. R.

Attila Tür, Stadtrat  
Bankfachwirt

Jürgen Weller, Stadtrat  
Kfz-Meister/Betriebswirt

Ewald Wildermuth, Stadtrat 
Pensionär

Karin Wittig, Stadträtin 
Heilpraktikerin/Krankenschwester

 
Carsten Schüler, Geschäftsführer
Bietigheim-Bissingen, 23. Mai 2019

PROKURIST AUFSICHTSRAT

Die Bietigheimer Wohnbau GmbH
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Visionen verwirklichen. Zeichen setzen.

Objekt: Filderbahnstraße, Stuttgart-Möhringen

Architekt: Werkgemeinschaft Böhme Hilse, Stuttgart
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Entwicklung der Bietigheimer Wohnbau GmbH 2018

Erzielt wurde dieser Umsatz durch

•   Neubauverkäufe 

•   BW-eigene Privatisierungen und Vermittlungen

•   Vertrieb für die SüdWERT        
     Wohnungsprivatisierungsgesellschaft mbH

•   Maklertätigkeiten

•   Verkäufe aus dem Anlagevermögen

Im letzten Jahr hat die BW neben anderen Projekten vier 
besondere Neubauprojekte realisiert. Die wichtigsten 
Fakten dazu finden Sie auf den Seiten 32 – 41 in diesem 
Jahresbericht.

Mit verschiedenen Angeboten und neuen Ideen an gefragten 
Standorten im Landkreis Ludwigsburg und darüber hinaus 
verwirklicht das Unternehmen seit fast 60 Jahren vielen 
Menschen den Traum von den eigenen vier Wänden.  
Das Unternehmen hat stets ein Gespür für die Wünsche und 
Bedürfnisse der Kunden und dazu einen klaren Blick auf 
aktuelle, gesellschaftliche Ereignisse sowie ein Gespür für 
Trends. Weit über 13.000 Neubaueinheiten wurden in der 
Firmengeschichte gebaut und verkauft und damit für viele 
Menschen ein neues Zuhause geschaffen.

Das Engagement im Vertrieb für Dritte ist für das Unternehmen 
weiterhin ein wichtiges Tätigkeitsfeld. Hier konnten insgesamt 
25 Einheiten (Vorjahr 34 Einheiten) verkauft werden. Im 
Bereich Neubau und Mieterprivatisierung sowie Verkäufe 
des Anlagevermögens wurden insgesamt 154 Kaufverträge 
abgeschlossen (Vorjahr 143). 

Das Gesamtneubauvolumen der BW betrug zum Jahresende 
2018 insgesamt 246 Einheiten mit einem Bauvolumen von 
ca. 105,5 Mio. € (Vorjahr 217 Einheiten und ca. 82 Mio. €). 
Im Neubaubereich wurden Aufträge mit einer Gesamtsumme 
von rund 40 Mio. € vergeben. Ein nicht unerheblicher pro-
zentualer Anteil des Auftragsvolumens ging an Firmen aus 
dem Landkreis Ludwigsburg. Dies bedeutet, dass Aufträge 
für rund 1.000 Arbeitsplätze vergeben wurden.

Die BW ist mit ihren 2.214 eigenen und fremdverwalteten 
Mietwohnungen einer der größten Vermieter im Kreis Lud-
wigsburg. Aufgrund der großen Nachfrage nach Mietobjekten 
und des teilweise knappen Angebots ist das Mietpreisniveau 
im wirtschaftsstarken Landkreis Ludwigsburg auch weiterhin 
auf einem hohen Niveau. Das Unternehmen hat im Jahr 2018 
viel für den Mietwohnungsmarkt getan. Es wurden 151 Miet-
verträge für Wohnungen/Häuser sowie 57 für Tiefgaragen-
stellplätze (Vorjahr 248 Wohnungen/Häuser und 142 Tiefga-
ragenstellplätze) abgeschlossen. Auch kommt die BW ihrem 
öffentlichen Auftrag durch moderate Mietansätze für die 
Bestandswohnungen nach. So wird bei Mieterhöhungen der 
Mittelwert des Mietspiegels als Kappungsgrenze herangezo-
gen. Falls wirtschaftlich noch vertretbar, werden die Mieten 
auch nach Sanierungsmaßnahmen nicht erhöht. 
 
Bei Neuvermietungen wird nicht die Marktmiete, sondern 
der Mietspiegel herangezogen. Bei der Bewirtschaftung 
der BW-eigenen Mietwohnungen ist auch die sachgerechte 
Nutzung von Wohnraum ein wichtiger sozialer Aspekt. Daher 
bietet das Unternehmen bei Fehlbelegungen (z.B. eine Person 
in einer 4-Zimmer-Wohnung) vermehrt Hilfestellung an, um 
einen Umzug in eine passende Wohnung zu ermöglichen. In 
den letzten beiden Jahren wurden insgesamt 10 Umzüge 
organisiert. 

Wie in den Jahren zuvor verlief auch das Geschäftsjahr 2018 für die Bietigheimer Wohnbau GmbH (BW) positiv. Mit insge-
samt 136 Neubaueinheiten und einem Verkaufsumsatz von ca. 52,1 Mio. € (Vorjahr 109 Einheiten und ca. 45 Mio. €) konnte 
sie das Vorjahresergebnis übertreffen. Auch die gesetzten Zielvorgaben wurden dabei überschritten. Insgesamt verkaufte das 
Unternehmen 317 Einheiten mit einem Verkaufsumsatz von ca. 86,8 Mio. € (Vorjahr 309 Einheiten und ca. 82,2 Mio. €). 

Verkaufsumsätze 2018

PRIVATISIERUNG

MAKLERTÄTIGKEIT

ANLAGEVERMÖGEN

SÜDWERT

NEUBAU

GESAMT

GESAMTER VERKAUFSUMSATZ 2018

2,7

2,2

5,0

24,9

52,0

86,8

86,8 Mio. €

4,9

3,3

6,3

23,2

44,5

82,2

2018

2018

2018

2018

2018

2018

2017

2017

2017

2017

2017

2017
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BILANZSUMMEN VON 2008 BIS 2018 
in T €

BAUBEGINNE  
Bautätigkeit der BW von 2015 bis 2018 in Einheiten

GESAMTBAUVOLUMEN 
Bautätigkeit der BW von 2015 bis 2018 in Einheiten

2013

2010

2016

2008

2014

2011

2017

2009

2015

2012

2018

2015

2015

2016

2016

2017

2017

2018

2018

202.193

159.817

165

336

132

263

139

217

246

178

223.995

150.465

204.698

176.642

229.074

145.836

221.950

177.002

230.952

Im Rahmen der Immobilienverwaltung nach dem WEG-Gesetz 
verwalteten die qualifizierten Fachleute im kaufmännischen 
und technischen Bereich zum 31.12.2018 insgesamt 988 
Eigentümergemeinschaften (Vorjahr 1.038). Dies sind insg. 
24.163 Einheiten (Vorjahr 25.162) an unterschiedlichen 
Standorten im Großraum Stuttgart und im Kreis Ludwigsburg, 
in Mannheim, Karlsruhe, Freiburg und Friedrichshafen. In 
2018 hat sich die BW im Zuge einer Portfoliobereinigung 
bei unrentablen WEG (zu weit entfernte und/oder zu kleine 
WEG) nicht mehr zur Verwaltung gestellt. Weiterhin wurde 
das ImmobilienCenter in Stuttgart aufgelöst, die Mitarbeiter 
arbeiten künftig am Hauptstandort Bietigheim-Bissingen. 
Somit wurden hier die Servicezeiten verstärkt und für 
eine noch bessere Erreichbarkeit und Kundenzufriedenheit 
gesorgt, da es hierbei in der Vergangenheit zu Engpässen 
gekommen ist.

Die Immobilienverwaltung ist nach wie vor die größte perso- 
nelle Sparte im Unternehmen. Aufgrund der hohen Anzahl  
an verwalteten Wohneinheiten profitieren die Eigentümerge- 
meinschaften von sehr guten Konditionen. Selbstverständlich 
werden diese Vorteile eins zu eins an die Eigentümer und 
Mieter weitergegeben. Mit großer Nachhaltigkeit betreut 
die BW viele Liegenschaften seit mehreren Jahrzehnten. 
Professionalität und Fachkompetenz sind genau so selbst- 
verständlich wie individueller Service im kaufmännischen 
und technischen Bereich. Im Fokus stehen der Kunde sowie 
die Werterhaltung und Verbesserung der Immobilie. Auch in 
2018 wurden Abläufe und Strukturen in der Wohnungs-
eigentumsverwaltung kontinuierlich vereinheitlicht und 
dadurch stabilisiert. Damit die BW-Fachleute in Bezug auf 
Gesetzesänderungen etc. immer auf dem aktuellen Stand 
sind, legt das Unternehmen großen Wert auf interne und 
externe Fortbildungsmaßnahmen. 

Seit Jahrzehnten ist die BW erfolgreicher Partner der Städte 
und Gemeinden im Bereich Umlegung und Erschließung 
und als kommunales Wohnbauunternehmen der Stadt 
Bietigheim-Bissingen stets ein sicherer und kompetenter 
Partner mit Blick für die Fragestellungen der öffentlichen 
Hand. Weit über 1.000 ha Bauland hat das Unternehmen in 
der Vergangenheit geschaffen. Auch in 2018 war die BW 
in verschiedenen Städten und Gemeinden tätig und hat 
bestehende Maßnahmen erfolgreich in Bauland umgewan-
delt. Laufende Projekte für Umlegungen und Erschließungen 
betrafen Sersheim, Sachsenheim, Ingersheim, Erligheim, 
Lauffen am Neckar, Backnang und Herrenberg mit einer 
Bruttogesamtfläche von rund 40 Hektar. 

Im Geschäftsjahr 2018 hat die BW einen Gesamtumsatz von 
74,8 Mio. € (Vorjahr 75,1 Mio. € ) erzielt und blickt positiv 
ins Jahr 2019.
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Bilanz. Zahlen. Fakten.

Objekt: Obere Burghalde, Leonberg

Architekt: Raff Architekten, Bietigheim-Bissingen
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Bilanz. Zahlen. Fakten.
Aktiva bis zum 31.12.2018 Passiva bis zum 31.12.2018

ANLAGEVERMÖGEN EIGENKAPITAL

UMLAUFVERMÖGEN

RÜCKSTELLUNGEN

VERBINDLICHKEITEN

RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

Gesamt Jahr 
2018

Gesamt Jahr 
2018

Bausparguthaben

792.251,43 €
20.000.000,00 €

24.029.000,00 €

88.125.145,00 €

123.988.825,21 €

9.091.591,73 €

739.704,79  €

88.258.490,97 €

44.096.145,00 €

101.991.092,61 €

25.561.340,58 €

114.444.802,41 €

2.820.553,26 €

12.166.436,08 €

230.951.841,25 €

230.951.841,25 €

17.912.273,64 €

106.963.016,04 €

2018 2018

727.353,82 €
20.000.000,00 €

20.229.000,00 €

82.036.145,00 €

130.611.673,40 €

11.901.880,22 €

374.103,13 €

79.823.192,38 €

41.807.145,00 €

108.109.688,48 €

29.614.047,87 €

114.702.523,01 €

2.721.777,42 €

10.226.001,57 €

229.074.493,24 €

229.074.493,24 €

17,912.273,64 €

98.462.819,84 €

Vorjahr
2017

Vorjahr
2017

IMMATERIELLE VERMÖGENSBESTÄNDE
Gewerbliche Schutzrechte sowie Lizenzen an solchen Rechten

GEZEICHNETES KAPITAL

KAPITALRÜCKLAGE

BILANZGEWINN

BAUSPARGUTHABEN

BILANZSUMME

BILANZSUMME

FLÜSSIGE MITTEL
Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

SACHANLAGEN
GEWINNRÜCKLAGEN

ZUM VERKAUF BESTIMMTE GRUNDSTÜCKE UND ANDERE VORRÄTE

FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

FINANZANLAGEN 

ANLAGEVERMÖGEN INSGESAMT

Grundstücke mit Wohnbauten
Gesellschaftsvertragliche Rücklage

Grundstücke ohne Bauten

Verbindlichkeiten aus Vermietung

Grundstücke ohne Bauten

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Forderungen aus Vermietung 

Anteile an verbundenen Unternehmen

Grundstücke ohne Bauten
Andere Gewinnrücklagen

Grundstücke mit unfertigen Bauten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Grundstücke mit unfertigen Bauten

Erhaltene Anzahlungen

Forderungen aus Betreuungsstätigkeit

Andere Finanzanlagen

Betriebs- und Geschäftsausstattung

Unfertige Leistungen

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen  
ein Beteiligungsverhältnis besteht

Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Grundstücke mit Geschäfts- und anderen Bauten
Bauerneuerungsrücklage

Bauvorbereitungskosten

Verbindlichkeiten aus Betreuungstätigkeit

Bauvorbereitungskosten

Verbindlichkeiten gegenüber anderen Kreditgebern

Forderungen aus Grundstückverkäufen

Beteiligungen

Grundstücke mit Erbbaurechten Dritter

Grundstücke mit fertigen Bauten

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

Forderung aus anderen Lieferungen und Leistungen

Anlagen im Bau

Andere Vorräte 

Verbindlichkeiten aus dem Gewinnabführungsvertrag

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein  
Beteiligungsverhältnis besteht

Geleistete Anzahlungen

Geleistete Anzahlungen

Sonstige Verbindlichkeiten

Sonstige Vermögensgegenstände

70.945.423,17 €
 9.176.000,00€

0,00 €

22.875.175,93 €

2.852.939,28 €

984.508,00 €

60.567.838,40 €

246.114,43 €

17.731.373,64 € 

1.827.756,13 €
6.997.145,00 €

40.524.052,57 €

6.412.872,17 €

15.731.219,94 €

33.962.301,58 €

1.078.523,48 €

5.900,00 €

665.813,02 €

9.021.564,50 €

350.944,62 €

7.232.612,90 €

4.528.672,27 €
27.923.000,00 €

3.491.846,29 €

3.447.048,48 €

8.845.612,64 €

119.830,52 €

1.818.438,52 €

175.000,00 € 

4.841,44 €

24.258.073,22 €

2.158.501,76 €

1.163.031,22 €

10.115.058,97 €

62.137,77 €

3.435.508,10 €

39.831,93 €

170.925,97 €

1.758.242,33 €

1.137.017,50 €

587.883,60 €

69.822.485,92 €
8.604.000,00 €

0,00 €

25.586.784,31 €

2.766.954,02 €

919.797,00 €

36.478.656,01 €

247.815,82 €

17.731.373,64 € 

0,00 €
6.997.145,00 €

41.199.449,07 €

22.526.533,57 €

19.848.638,17 €

243.033,35 €

5.900,00 €

663.752,48 €

8.578.409,29 €

365.472,31 €

6.493.597,43 €

2.859.323,33 €
26.206.000,00 €

3.493.929,66 €

2.633.693,51 €

8.845.612,64 €

4.542.766,21 €

38.151.465,02 €

1.532.295,16 €

175.000,00 € 

4.899,82 €

26.392.882,32 €

2.325.837,23 €

1.025.778,71 €

6.435.392,45 €

85.305,40 €

4.212.570,79 €

67.364,99 €

37.338,38 €

2.772.928,43 €

698.573,54 €

616.116,11 €
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Gewinn- und Verlustrechnung  
Geschäftsjahr 2018: 01.01 bis 31.12.2018

ROHERGEBNIS

JAHRESÜBERSCHUSS

BILANZGEWINN

ERGEBNIS NACH STEUERN

74.796.216,70 €

- 10.147.421,41 €

6.122.680,77 €

2.289.000,00 €

0,00 €

 - 57.746.070,76 €

2018

75.131.188,06 €

- 10.323.343,09 €

7.389.193,63 €

2.808.000,00 €

0,00 €

- 68.596.472,26 €

Vorjahr
2017

UMSATZERLÖSE

PERSONALAUFWAND

ERTRÄGE AUS BETEILIGUNGEN

SONSTIGE ZINSEN UND ÄHNLICHE ERTRÄGE

ZINSEN UND ÄHNLICHE AUFWENDUNGEN

AUFWENDUNGEN FÜR BEZOGENE LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

EINSTELLUNGEN IN GEWINNRÜCKLAGEN

A) aus der Hausbewirtschaftung

A) Löhne und Gehälter

Sonstige Steuern

davon aus verbundenen Unternehmen

davon aus verbundenen Unternehmen

davon aus Abzinsung

davon aus Abzinsung

A) Aufwendungen für Hausbewirtschaftung

A) in die gesellschaftsvertragliche Rücklage

C) aus Betreuungstätigkeit

    davon für Altersversorgung

C) Aufwendungen für andere Lieferungen und Leistungen

B) aus Verkauf von Grundstücken

B) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung

Aufwendungen aus Gewinnabführungsvertrag

B) Aufwendungen für Verkaufsgrundstücke

B) in die Bauerneuerungsrücklage

D) aus anderen Lieferungen und Leistungen

15.750.904,37 €

- 8.064.590,52 €

- 398.172,67 €

26.755,26 €

54.513,33 €

38.325,95 €

284.796,96 €

- 9.488.511,38 €

- 572.000,00 €

10.890.289,30 €

- 626.846,86 €

- 4.991.721,63 €

46.666.354,23 €

- 2.082.830,89 €

- 3.435.508,10 €

- 43.265.837,75 €

- 1.717.000,00 €

1.488.668,80 €

14.014.766,42 €

- 8.247.302,11 €

- 368.622,84 €

32.124,15 €

92.985,22 €

114.971,47 €

1.309.472,78 €

- 9.011.584,47 €

- 702.000,00 €

12.867.452,14 €

- 588.094,73 €

- 3.641.785,35 €

46.688.729,29 €

- 2.076.040,98 €

- 4.212.570,79 €

- 55.943.102,44 €

- 2.106.000,00 €

1.560.240,41 €

Gesamt Jahr 
2018

- 1.909.038,12 €

- 4.228.327,50 €

- 5.676.575,51 €

176,80 €

2.330.370,73 €

77.893,31 €

- 1.344.146,58 €

6.020.747,48 €

- 3.992.022,95 €

- 6.530.112,92 €

210,80 €

4.924.715,90 €

338.699,63 €

- 2.259.022,61 €

ERHÖHUNG (VORJAHR: VERMINDERUNG) DES BESTANDS AN ZUM VERKAUF BESTIMMTEN 
GRUNDSTÜCKEN MIT FERTIGEN UND UNFERTIGEN BAUTEN SOWIE UNFERTIGEN LEISTUNGEN

ABSCHREIBUNGEN AUF IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGEN-
STÄNDE DES ANLAGEVERMÖGENS UND SACHANLAGEN

SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

ERTRÄGE AUS AUSLEIHUNGEN DES FINANZANLAGEVERMÖGENS

6.598,00 €

9.963.005,11 €

0,00 €

12.674.605,59 €

AKTIVIERTE EIGENE ARCHITEKTEN- UND VERWALTUNGSLEISTUNGEN

SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE

25.110.710,93 € 25.230.068,87 €

Bietigheimer Wohnbau GmbH: Bilanz 2018
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In vier Sitzungen im Jahr 2018 und durch schriftliche  
Informationen wurde der Aufsichtsrat durch die Geschäfts-
führung über die Geschäftstätigkeit und die geplanten 
Maßnahmen des Unternehmens rechtzeitig und umfassend  
informiert. Er war über alle wichtigen geschäftlichen 
Vorgänge immer auf dem aktuellen Wissensstand. Die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie die künftigen 
Bau- und Verkaufsprogramme wurden zusammen mit der 
Geschäftsführung beraten und abgestimmt. 

Mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 
haben wir den Verband baden-württembergischer Wohnungs-
und Immobilienunternehmen e.V. beauftragt. Der Jahresab-
schluss der Bietigheimer Wohnbau GmbH mit Bilanz, Gewinn-  
und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht unterlag der  
Prüfung. Der Abschlussprüfer stellte fest, dass der Jahres- 
abschluss im Einklang mit den gesetzlichen Vorschriften und 
denen des Gesellschaftsvertrags steht. Die Ordnungsmäßig- 
keit der Geschäftsführung und die Einhaltung der Vorschriften 
nach § 53, Abs. 1 und 2 des Haushaltsgrundsätzegesetzes 
wurden durch den Abschlussprüfer testiert.

Der Aufsichtsrat wurde in seiner Sitzung am 23. Mai 2019 
ausführlich über die Ergebnisse der Jahresabschlussprüfung 
unterrichtet und billigt den vorgelegten Jahresabschluss 
sowie den Prüfungsbericht. Der Gesellschafterin wird  
empfohlen, den Jahresabschluss so festzustellen und den  
Geschäftsführer zu entlasten. Der sich ergebende Jahres-
überschuss wird aufgrund des Beherrschungs- und Gewinn-
abführungsvertrags an die Gesellschafterin, die Städtische 
Holding Bietigheim-Bissingen GmbH, abgeführt.

Das Geschäftsjahr 2018 hat hohe Anforderungen an 
Geschäftsleitung und Mitarbeiter der Bietigheimer Wohnbau 
GmbH gestellt. Der Aufsichtsrat dankt dem Geschäftsführer 
und allen Mitarbeitern für ihren Einsatz und ihren Beitrag 
zum positiven Ergebnis des Geschäftsjahres 2018.

Bietigheim-Bissingen, den 23. Mai 2019
 
 

Der Aufsichtsrat 
Oberbürgermeister Jürgen Kessing
Aufsichtsratsvorsitzender

Jürgen Kessing:  Aufsichtsratsvorsitzender

Bericht des Aufsichtsrates 
zum Geschäftsjahr 2018 
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Engagiert. Präsent. Bewegend.
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Kurzer Rückblick 2018 
Das Jahr 2018 war spannend und ereignisreich.

BW verleiht zum 18. Mal die Qualitätskelle

Verlängerungen der Sozialbindung für leerwerdende Wohnungen  
sowie für neue Kontingente

Bereits Tradition hat die „Qualitätskelle“, mit der die BW 
besondere Leistungen von Handwerksunternehmen am 
Bau auszeichnet. Auch 2018 gab es fünf ausgewählte 
Handwerksbetriebe, die sich durch vorbildliche Arbeit in 
den Bereichen Kundenorientierung, Qualität, Termintreue 
und Zuverlässigkeit beim Kundendienst ausgezeichnet 
haben. Der Preis in Form einer Kelle, einer Urkunde und 
einem Geldgeschenk soll für diese und alle anderen 
Handwerksbetriebe Ansporn sein, zum Wohle des Kunden 
diese hohe Qualität zu erhalten bzw. diese anzustreben. 
Die „Qualitätskelle 2018 haben erhalten: Dangel-Metall 
GmbH (Lenningen), Jörg Reichenbacher GmbH (Stuttgart), 
Trockenbau Minnella (Murr), Naturstein Zobel (Fellbach-
Öffingen) und Sytroc GmbH (Flein).

Auch in 2018 wurden neben der Verlängerung von bestehenden Sozialbindungen zusätzliche Kapazitäten bei der Versorgung 
mit günstigem Wohnraum durch eine freiwillige Neuaufnahme von Sozialbindungen bei bestehenden Wohnungen geschaffen.  
Zahlreiche Wohnungen wurden in die öffentliche Förderung aufgenommen und somit können weiterhin kostengünstige 
Wohnungen der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden. Die Wohnungen sind für 15 Jahre (teilweise auch 25 Jahre) 
mietpreisgebunden. 

Das Team aus der Projektentwicklung verleiht die Qualitätskelle

Primelweg in Bietigheim-Bissingen

Auch bei der BW großes Thema: Die Umsetzung der  
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Am 25.05.2018 trat die neue EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft. Die Kernbotschaft lautete: Wichtige 
Grundprinzipien des Datenschutzrechts bleiben. Dennoch war die Umsetzung der DSGVO für die Wohnungswirtschaft – wie 
überhaupt für sämtliche Wirtschaftszweige und Branchen in der Bundesrepublik – eine große Herausforderung. Gegenüber 
dem bislang geltenden Bundesdatenschutzgesetz brachte die DSGVO zahlreiche, ergänzende Veränderungen beim Umgang 
mit persönlichen Daten mit sich. Das Ziel der neuen Datenschutzauflagen ist es, die Rechte betroffener Personen an ihren 
persönlichen Daten noch stärker als bislang zu schützen. Die DSGVO stellte auch an die BW zusätzliche Anforderungen: 
IT-Systeme und Infrastruktur müssen künftig datenschutzkonform sein und Verfahrensverzeichnisse müssen Prozesse doku-
mentieren. Vom Bewerbungsbogen eines zukünftigen Mieters, Daten über Eigentümer bis hin zur Ablage einer Akte – die 
Datenschutzgrundverordnung strahlte auf alle Bereiche der BW aus. 

Zum 6. Mal veranstaltet die BW einen Architektentag

Für die BW steht eine faire, vertrauensvolle und effektive Zusammenarbeit mit externen Partnern im Vordergrund. Um die 
Zusammenarbeit mit den Architekten, Fachplanern und Bauleitern stetig zu verbessern und die Partner in die internen 
Abläufe bestmöglich zu integrieren bzw. Abläufe zu vereinheitlichen, fand bereits zum sechsten Mal der BW-Architektentag 
statt. Dieses Mal standen u.a. die Anwendung des Lastenheftes, die Qualität und die Termineinhaltung von Ausschreibungen 
sowie die Wünsche und Anregungen der externen Partnern auf der Agenda. Zum Thema „Die Koordinationspflicht des  
Architekten“ wurde ein Fachanwalt der Kanzlei Cavada & Partner eingeladen.

Aufwendige Sanierungsmaßnahme im Eigenbestand erfolgreich abgewickelt – 
Bewohner sind zufrieden

Die Sanierungsmaßnahme im Bietigheimer BW-Objekt „Im 
Feldle“ wurde in 2018 erfolgreich abgeschlossen. Bereits 
in den beiden vorangegangenen Jahren wurden hier rund 
1 Mio. € für die Sanierung sämtlicher Steigleitungen, der 
Heizung und die Entfernung von Asbest investiert.  
In 2018 wurden außerdem die Fassaden neu gestaltet, die 
Balkone saniert und die Wohnungseingangstüren für weitere 
0,4 Mio. € erneuert. Die Sanierungsmaßnahmen lagen im 
Kosten- und Zeitplan, das Objekt hat deutlich an Wert gewon-
nen und erfährt eine hohe Akzeptanz bei der Bewohnerschaft. 

Erfolgreich saniertes Bestandsobjekt in Bietigheim-Bissingen, 
Im Feldle 36 - 44
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BW-Laufteam ging zum dritten Mal an den Start

Gesunde und glückliche Mitarbeiter sind das höchste Gut eines Unternehmens. Mit erfolgreicher Einführung des Betriebssports  
fördert die BW künftig eine Vielzahl an sportlichen Aktivitäten wie z.B. Badminton, Fußball, Teilnahme am jährlichen Silvester-
lauf sowie exklusive BW-Kurse wie z.B. „Rücken-Fit“ oder „Fit-Mix-Workout“. Ziel ist neben der Gesundheitsvorsorge das 
Teambuilding sowie die Zufriedenheit der Mitarbeiter. Unter dem Motto „Gemeinsam loslaufen, ankommen und Spaß haben“ 
ging die BW bereits zum dritten Mal beim 9. BZ-Firmenlauf in Bietigheim-Bissingen an den Start. 

„BW-Kundenportal“ erfolgreich eingeführt – die Digitalisierung schreitet voran

Die Digitalisierung schreitet bei der BW in vollen Zügen voran. Angefangen bei der E-Post-Nutzung, der Einführung eines 
Dokumentenmanagementsystems, der Digitalisierung der Eingangspost bis hin zur Entstehung eines Facility Management-
Portals. Jüngst wurde das „BW-Kundenportal“ eingeführt. „Ankommen und wohnfühlen im digitalen Zeitalter!“. Mit diesem 
Slogan begrüßt die BW künftig ihre Kunden im Portal. Eine neue Online-Plattform, die den Austausch mit der BW so ein-
fach macht wie noch nie. Kunden erfahren künftig Neuigkeiten und Änderungen aus erster Hand, haben direkten Zugang 
zu Vertrags- und Objektunterlagen und können ihren Schriftverkehr mit der BW ganz einfach, übersichtlich und sicher 
organisieren – und sparen dabei vor allem Zeit und Aufwand. Die Kundenresonanz ist positiv und zeigt, dass das moderne 
Unternehmen den richtigen Weg eingeschlagen hat. 

Erfolgreicher Relaunch der BW-Homepage

Seit Ende 2018 glänzt die neue BW-Homepage im Internet und präsentiert sich mit einer frischen Optik. Ein moderner und 
responsiver Auftritt sowie bestmögliche Funktionalität sprechen für sich. Ebenso überzeugt der strukturierte Aufbau, damit 
mit wenigen Klicks die gewünschten Informationen zur Verfügung stehen und der User sich in nur wenigen Augenblicken ein 
Bild davon machen kann, wie vielseitig das Tätigkeitsspektrum der BW ist.

So sehen Sieger aus: BW-Laufteam
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Neue Projekte. Neues Zuhause.

Objekt: Haußmannstraße, Stuttgart

Architekt: bopp herrmann Architekten GmbH, Stuttgart



036035 Bietigheimer Wohnbau GmbH: Verkaufsstarts 2018

UPTOWN – green living
Nachhaltigkeit hat eine neue Adresse

Verkaufsstart in Stuttgart-Möhringen, Filderbahnstraße

Ein Gebäude mit 22 Wohnungen unterschiedlicher Größen 
und einer Gewerbeeinheit, mit besonderem Charme, intel-
ligent im Zuschnitt und hochwertig in der Ausstattung. 
Einzigartig und beispielgebend ist das Energiekonzept. 
UPTOWN green living setzt verschiedene bauliche und ener-
gietechnische Maßnahmen ein, die in dieser Art und Weise 
noch nie zuvor kombiniert wurden. Völlig neu ist beispiels-
weise der Einbau organischer Photovoltaik-Elemente in den 
Balkonbrüstungen. Dadurch wird UPTOWN green living den 
Standard eines AktivPlus-Hauses erreichen. Das Gebäude 
wird mehr regenerative Energie erzeugen, als es für Heizung, 
Warmwassererzeugung und Strom verbrauchen wird – und 
dabei gänzlich ohne Gasanschluss auskommen. Die über-
schüssige Energie fließt in einen Batteriespeicher und wird 
für verschiedene Zwecke im Haus verwendet.

Aufgrund des günstigen Energieeffizienz-Standards sind beim 
Kauf zusätzliche Förderungen durch die KfW möglich. Der 
Traum vom neuen, komfortablen Eigenheim. Der Anspruch, 
klimaneutral und nachhaltig zu wohnen. Beides wird nun 
Wirklichkeit.

Die stimmige Gestaltung, die durchdachte Einteilung der 
Fassade und das dezente Farbkonzept verleihen dem Gebäude 
ein besonders ansprechendes und harmonisches Äußeres. 
Die Rundung an der Südwestseite ist sein besonderes 
Charaktermerkmal – das gewisse Etwas, das den Entwurf 
so interessant macht. Ist der Weg zum Haus schon jedes 
Mal Grund für ein Lächeln – das Ziel ist es umso mehr.

Die Käufer hatten die Wahl zwischen 2-, 3- und 4-Zimmer-
Wohnungen mit Wohnflächen von ca. 60 bis ca. 114 m² 
in angenehmer BW-Komfort-Ausstattung. Die einzelnen 
Wohnungen empfangen sie mit praktischen Zuschnitten, 
wertiger Ausstattung und ausgesuchten Materialien. Zum 
Thema Genießen: Jede Wohnung besitzt einen offenen 
Küchenbereich, der fürs Kochen, Essen und Zusammensein 
mit Familie und Freunden Raum bietet. Den Wohnbereich 
lassen bodentiefe Fenster in bestem Tageslicht erstrahlen. 

Die komfortablen Bäder mit bodenebenen Duschen und/oder 
Badewannen sind mit Sanitärprodukten namhafter Hersteller, 
hochwertigen Fliesen und teilweise mit Handtuchheizkörpern 
ausgestattet. Alle Bäder und Gäste-WCs sind natürlich be- 
lüftet oder von Tageslicht erhellt. Eine individuell regelbare  
Fußbodenheizung in jedem Wohnraum und Parkett als 
Bodenbelag in allen Wohn- und Schlafräumen sorgen auf 
Schritt und Tritt für Wohlbefinden.

In den oberen Etagen warten wundervolle Ausblicke auf die 
künftigen Bewohner, die sie zum Tagesausklang bei einem 
Glas Rosé genießen können. Und Grillabende mit guten 
Freunden.

Die Tiefgarage mit vier Vierfachparker- und drei Doppelparker-
Anlagen nimmt insgesamt 22 Fahrzeuge auf. Die Anlage ist 
überaus einfach zu bedienen und großzügig dimensioniert –  
somit „wohnt das Fahrzeug fast so komfortabel wie man 
selbst.“ Jeder Parkplatz ist mit einer 11-kW-Wallbox zum 
Laden eines Elektroautos ausgestattet. Im Erdgeschoss gibt 
es außerdem Fahrradstellplätze. Im Untergeschoss findet 
jede Partei ihren eigenen Abstellraum bzw. einen Stellplatz 
für ein weiteres Fahrrad.

Architekt:  Werkgemeinschaft Böhme Hilse, Stuttgart
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LIVING O 
Osterbronnstraße 48 + 50

Verkaufsstart in Stuttgart-Dürrlewang

Dürrlewang; ein idyllischer Stadtteil, der durch seine Nähe 
zur Natur glänzt und Ihnen schon bald noch mehr zu bieten 
hat – LIVING O.

Es entstehen 30 moderne Eigentumswohnungen mit anspre-
chendem und zeitgemäßem Komfort für mehr Wohn- und 
Lebensqualität. In der Osterbronnstraße 48 + 50 baut die BW 
2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen mit Wohnflächen von ca. 
49 m² - ca. 98 m². Alle Wohnungen sind funktional geschnit-
ten und besitzen ihren ganz eigenen Charme. Hier findet 
jeder seinen Platz und kann sich frei entfalten. Eine warme 
und harmonische Atmosphäre erzeugt das hochwertige und 
massive Echtholzparkett in allen Wohn- und Schlafräumen. 
Das „i-Tüpfelchen“ bringt die Fußbodenheizung.

Gemütliche Loggien, zum Teil mit Ausrichtung auf den nicht  
einsehbaren Innenhof, garantieren schöne und ruhige  
Stunden im Freien. Hochwertige Armaturen im Bad, Hand-
tuchheizkörper sowie bodenebene Duschen zaubern das  
ganz persönliche Wellnessfeeling.

Architekt:  Ackermann + Raff GmbH & Co. KG, Stuttgart

Alle Wohnungen sind per Aufzug zu erreichen und lassen 
Einkäufe einfach und bequem in alle Etagen transportieren. 
Elektrische Rollläden, Tiefgaragenstellplätze, ein Abstellraum 
im UG, die umweltfreundliche Energieversorgung mit 
Wärmepumpe-Strom-Mix sowie eine Energieeffizienzklasse 
A+ sind weitere Argumente, die für das Wohnen in der 
Osterbronnstraße sprechen.

Ein echtes Juwel für Stuttgart ist der private und nicht 
einsehbare Innenhof mit einem kleinen Spielplatz sowie 
zahlreichen Sitzmöglichkeiten für die künftigen Bewohner. 
Und ein weiteres Plus: Die gute Verkehrsanbindung durch 
S-Bahn und U-Bahn Anschluss.
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Curiestraße 2 - 10 
Das Neubaugebiet „Sonnenfeld“ erwacht zu neuem Leben

Verkaufsstart in Sachsenheim

Kurz vor Weihnachten hat die BW noch ein schönes Objekt 
auf den Markt gebracht: Fünf stilvolle Reihenhäuser mit 
modernem Raumkonzept und eigenem Sonnengarten.

Die zeitgemäßen Reihenhäuser sind nach Süden und Westen 
ausgerichtet, sie bieten 4,5 bis 5 Zimmer mit Wohnflächen 
von ca. 131 bis ca. 157 m und einladende Sonnenterrassen 
mit eigenem Garten. Der große Wohn-/Essbereich ist mit 
offener Küche konzipiert. In den Wohn- und Schlafräumen 
sowie Fluren wird Echtholzparkett verlegt – in Kombination 
mit einer komfortablen Fußbodenheizung. Für Küche und 
Sanitärräume besteht eine große Auswahl an attraktiven 
Bodenfliesen. Das Bad verfügt über Wanne und Dusche, 
es wird wie auch das Gäste-WC mit hochwertigen Sanitär-
objekten von namhaften Markenherstellern ausgestattet. 
Das Untergeschoss ist vollunterkellert und besitzt ein sepa-
rates Gäste- bzw. Arbeitszimmer. 

Eine Video-Sprechanlage mit Mithörschutz sowie ein 
Gartenhaus belegen die praktische Dimension der Reihen-
häuser. Die Energieversorgung erfolgt umweltfreundlich 
und effizient durch eine Luft/Wasser-Wärmepumpe. Die 
künftigen Bewohner erwerben ihr Reihenhaus schlüssel- 
fertig inklusive Grundstück (reale Teilung).

Die Stadt Sachsenheim bietet Familien und Menschen jeden 
Alters hohe Lebensqualität und eine gute Infrastruktur. Hier 
stehen sämtliche Schularten, Kindertagesstätten, Arbeits- 
und Einkaufsmöglichkeiten sowie zahlreiche Kultur- und 
Freizeitangebote zur Verfügung. Das historische Ortsbild 
sowie die unbegrenzten Freizeitmöglichkeiten der idyllischen 
umgebenden Landschaft sind weitere Garanten für den 
hohen Wohnwert dieses Standorts. Ob es das Schwimmen 
in Hallen-, Freibad oder See ist, ob man in Weinbergen, im 
Wald oder an Wiesen entlang spaziert, wandert, joggt oder 
Fahrrad fährt, hier ist für jeden etwas dabei. 

Architekt: Planbau3, Markgröningen
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Rathenaustraße 27 
Stilvolle und moderne Wohnungen mit Blick auf die historische Altstadt

Verkaufsstart in Bietigheim-Bissingen

Pünktlich zum Herbstanfang brachte die BW ein modernes  
Projekt nahe der historischen Altstadt im beliebten Wohn-
gebiet „Sand“ auf den Markt. In einer Baulücke entsteht 
in angenehmer und freundlicher Nachbarschaft ein kleines 
Mehrfamilienhaus mit acht stilvollen Wohnungen. Die 2-, 3- 
und 4-Zimmer-Wohnungen mit ca. 52 bis ca. 113 m2 sind 
nach Süden und Westen ausgerichtet und dadurch hell und 
gemütlich. 

Die optimal geschnittenen Grundrisse bieten jede Menge 
Freiraum für individuelle Möblierung. Hochwertiges Echt-
holzparkett in allen Wohn- und Schlafräumen sorgt für eine  
harmonische und warme Atmosphäre – welche die Fuß-
bodenheizung mit Einzelraumregelung noch verstärkt. Das 
modern designte Bad mit bodenebenen Duschen, Handtuch- 
heizkörper sowie geschmackvollen Armaturen und Sanitär-
objekten renommierter Hersteller wird zur ganz persönlichen 
Wellnessoase. 

Alle Erdgeschosswohnungen erhalten abschließbare Fenster- 
griffe. Ihnen sind schöne Gartenflächen mit bis zu ca. 160 m2  
zugeordnet, die Wohnungen in den oberen Etagen verfügen  
über Sonnenbalkone mit traumhaftem Blick auf die histo- 
rische Altstadt von Bietigheim – die mit allen Einkaufs-
möglichkeiten in wenigen Gehminuten zu erreichen ist.

Alle Zimmer bekommen Multimediaanschlüsse, alle 
Wohnungen Videogegensprechanlagen und Tiefgaragen-
stellplätze. Die ansprechend gestalteten Außenanlagen 
mit einem kleinen hauseigenen Spielplatz sowie die 
ruhige Lage im gewachsenen Wohngebiet sind weitere 
Pluspunkte, die für das Wohnen in der Rathenaustraße 27 
sprechen.

Architekt:  Architekturbüro Bosch GmbH, Remseck
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Weitere Aussichten: positiv!

Objekt: Bismarckstraße, Ludwigsburg

Architekt: KMB GmbH, Ludwigsburg
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Gesamt- und  
immobilienwirtschaftliche Entwicklung

Der Aufschwung der deutschen Wirtschaft bleibt auch in 2018 stabil

Grundstücks- und Wohnungswirtschaft verzeichnet einen Zuwachs um 1,1 %

Bautätigkeit nimmt weiter zu –  
aber nach wie vor zu wenig preisgünstige Mietwohnungen

Weiterhin gute Stimmung im Wohnungsbau – Kapazitätsengpässe 
führen zu deutlichen Preissteigerungen

Die konjunkturelle Lage in Deutschland stellt sich zum 
Jahreswechsel 2018/2019 gut dar. Seit nunmehr neun 
Jahren ist das Bruttoinlandsprodukt (BIP) kontinuierlich 
angewachsen. Dies ist die längste Aufschwungsphase seit 
der deutschen Wiedervereinigung. Nach ersten Berechnungen 
des Statistischen Bundesamtes legte das preisbereinigte 
Bruttoinlandsprodukt im Jahr 2018 um 1,5 % zu. In den bei-
den vorrangegangenen Jahren war das Bruttoinlandsprodukt 
noch um 2,2 % gestiegen. Damit normalisiert sich das 
Wachstumstempo der deutschen Wirtschaft nach Jahren der 
Expansion in etwa auf Höhe der Potentialrate.

Die Wirtschaftsleistung ist 2018 in nahezu allen Wirtschafts-
bereichen in Deutschland gestiegen. Überdurchschnittlich 
stark entwickelten sich das Baugewerbe mit + 3,6 % und 
die Wirtschaftsbereiche Information und Kommunikation mit 
+ 3,7 %. Beide Wirtschaftsbereiche verzeichneten damit 
jeweils den höchsten Zuwachs der vergangenen vier Jahre.

Die Grundstücks- und Wohnungswirtschaft, die im Jahr 2018 
rund 10,6 % der gesamten Bruttowertschöpfung erzeugte, 
konnte ihre Bruttowertschöpfung deutlich um 1,1 % erhöhen.  

Die Baufertigstellungen vollziehen die Dynamik bei den 
Baugenehmigungen mit einer zeitlichen Verzögerung von 
ein- bis eineinhalb Jahren nach. 2018 werden die fertig 
gestellten Wohnungen deshalb noch durch den voraus-
gegangenen Genehmigungsboom geprägt sein. Mit rund 
300.000 fertiggestellten Wohnungen wird die Zahl neu 
errichteter Wohnungen 2018 voraussichtlich nochmals um 
5 % gestiegen sein. Im laufenden Jahr 2019 dürfte die 
Dynamik bei den Wohnungsfertigstellungen zurückgehen, 
so dass die Zahl der neu errichteten Wohnungen 2019 auf 
etwa 310.000 Wohnungen wachsen dürfte. Dieser Zuwachs 
wird weiterhin schwerpunktmäßig von einer Ausweitung des 
Mehrfamilienhausbaus getragen werden. Dabei dürften 2019 
erstmals mehr Mietwohnungen als Eigentumswohnungen 

Die Bauinvestitionen insgesamt stiegen im Jahr 2018 um 
3,0 % und übertrafen damit leicht die Wachstumsrate des 
Vorjahres (2,9 %). Der Wohnungsbau entwickelte sich wie in 
den Vorjahren überdurchschnittlich und stieg um 3,7 %,  
während die Nichtwohnbauten lediglich um 1,9 % zulegten.

In den Neubau und die Modernisierung der Wohnungsbe-
stände flossen 2018 rund 215 Mrd. €. Das günstige Zins-
umfeld, die sehr vorteilhafte Arbeitsmarktentwicklung und 
die mittlerweile auch recht ordentlichen Lohnabschlüsse 
werden die Nachfrage nach Wohnimmobilien auch 2019 
hochhalten. 

Der Aufschwung der deutschen Wirtschaft bleibt trotz erheb-
licher Risiken robust. Die Eigendynamik der Konjunktur ist 
intakt. Der Anstieg des privaten Konsums bleibt, gestützt auf 
stärker steigende verfügbare Einkommen der Beschäftigten 
sowie den weiter zunehmenden Beschäftigungsaufbau, 
kräftig. Auch die Investitionen setzen ihren Aufwärtstrend 
fort. Unterstützung leisten hierbei die fortbestehende 
Niedrigzinspolitik der EZB und die steigenden Ausgaben 
des Staates.

2017 war sie sogar um 1,4 % gewachsen. Traditionell liegt  
die Wachstumsrate der Grundstücks- und Wohnungswirt-
schaft leicht unter dem Durchschnitt. Dies unterstreicht die  
tendenziell geringere Konjunkturabhängigkeit der Immobilien- 
dienstleister. So hatte die Branche beispielsweise im Krisen-
jahr 2009 als einer von wenigen Wirtschaftsbereichen ein  
positives Wachstum aufzuweisen. Nominal erzielte die  
Grundstücks- und Immobilienwirtschaft 2018 eine Brutto-
wertschöpfung von 325 Mrd. €.

fertiggestellt werden. Eine Entwicklung, die sich bei den 
Baugenehmigungen bereits seit 2016 abzeichnet.

In Deutschland müssten zwischen 2018 und 2025 allerdings 
rund 326.000 Wohnungen pro Jahr neu gebaut werden. 
Davon werden rund 80.000 Wohnungen pro Jahr im sozialen 
Mietwohnungsbau und weitere 60.000 Wohnungen im preis-
günstigen Marktsegment benötigt, insgesamt also 140.000 
Mietwohnungen im bezahlbaren Segment. Dies ergibt sich 
aus einer Modellrechnung auf Grundlage verschiedener 
Wohnungsmarktprognosen. 

Die hohe Nettozuwanderung steigert die Nachfrage nach 
Wohnraum zusätzlich deutlich. Gepaart mit Umzügen inner-
halb Deutschlands ist vor allem die Wohnraumnachfrage in 
den Städten anhaltend hoch. Hinzu kommen kräftige Impulse 
von Seiten des Staats, wie das neu eingeführte Baukinder-
geld und Sonderabschreibungen für den Mietwohnungsbau.

Angesichts der florierenden Geschäfte gerät die Auslastung 
der Bauwirtschaft zunehmend an Grenzen. Im vierten Quartal 
2018 lag die Kapazitätsauslastung im Baugewerbe unver-
ändert hoch bei 81 %. Die hohe Kapazitätsauslastung hat 
bereits zu einem deutlichen Preisauftrieb geführt. Die Preise 
für den Neubau von Wohngebäuden in Deutschland lagen im  
November 2018 um 4,8 % über dem Vorjahresniveau. Dies  
ist der stärkste Anstieg der Baupreise seit über zehn Jahren.
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Wohnungsbaugenehmigungen wieder mit Zuwachs – 2019 weitere Zunahme erwartet

Im Jahr 2018 dürften nach letzten Schätzungen Genehmi- 
gungen für rund 352.000 neue Wohnungen auf den Weg  
gebracht worden sein. Dies entspricht einem leichten  
Zuwachs von 1,2 % gegenüber dem Vorjahr. Der Genehmi-
gungsboom ist damit nicht beendet, das Wachstum schlägt 
allerdings im Vergleich zu den Vorjahren eine deutlich  
langsamere Gangart ein.

Dabei markiert der deutliche Baugenehmigungsrückgang 
im Jahr 2017 einen Sondereffekt, ausgelöst durch die 
Verschärfung der Energieeinsparverordnung (EnEV) im Jahr 
zuvor. Die betroffenen Bauherren wollten sich durch eine 
vorgezogene Genehmigung der Vorhaben schlicht eine 
Durchführung nach dem alten Standard sichern. Dazu war 
ein vorgezogener Bauantrag bis Ende Dezember 2015 aus- 
reichend. Die Baugenehmigung hingegen wurde oft erst  
einige Monate später erteilt und in der Statistik erfasst.  
Seit Anfang 2016 gilt die verschärfte EnEV, die ein deutli- 
ches Plus an Bauwerkskosten von 7 % verursacht.

Der Mietwohnungsneubau legte 2018 etwas über dem Durch- 
schnitt zu (+ 2,2 %). Deutlich stärker zogen hingegen die  
Zahlen für neu genehmigte Eigentumswohnungen an (+ 9,5 %).  
Mit rund 96.000 neu genehmigten Mietwohnungen wurden 
2018 aber erneut mehr Miet- als Eigentumswohnungen auf 
den Weg gebracht. Insgesamt lag das Genehmigungsvolumen 
im Geschosswohnungsbau bei 182.000 Wohneinheiten – im  
Vergleich zum Vorjahr eine Steigerung um 5,6 %. Die Geneh-
migungen bei Ein- und Zweifamilienhäusern waren 2018 
erneut leicht rückläufig und sanken auf 111.000 Einheiten. 

Insgesamt kann bei einem Genehmigungsvolumen von rund 
352.000 Wohnungen im Jahr 2018 davon ausgegangen wer-
den, dass etwa 182.000 dieser neu genehmigten Wohnungen 
zur Vermietung zur Verfügung stehen werden. 

Im laufenden Jahr 2019 wird das Genehmigungsvolumen 
angesichts der weiter günstigen Nachfrageindikatoren erneut 
moderat zulegen. Denn nach wie vor ist die Nachfrage nach 
Wohnraum in den Städten groß, wenngleich viele Haushalte 
neuerdings wieder in das nahe Umland abwandern. 

Allmählich fallen zudem wichtige Impulse für den Wohnungs- 
neubauboom schwächer aus. Die großen Zentralbanken 
haben den Ausstieg aus der ultralockeren Geldpolitik ein- 
geleitet. Die US-Notenbank hat bereits die Leitzinsen behut- 
sam erhöht. Und auch die EZB hat angekündigt, das An- 
leihenkaufprogramm zu beenden und eine geldpolitische 
Normalisierung herbeizuführen. Dies zeigt sich bereits im 
leichten Anstieg der Zinsen für Wohnungsbaukredite.

Das Genehmigungsvolumen dürfte in diesem Zuge 2019 
deutlich schwächer als in den Boomjahren um nur noch 
knapp 2,3 % auf 360.000 Wohneinheiten steigen.

Die Bietigheimer Wohnbau GmbH blickt positiv ins Jahr 2019

Seit fast 60 Jahren hat sich die BW zu einem der führenden 
Wohnungsunternehmen im Mittleren Neckarraum entwickelt. 
Sie ist ein gut situiertes Unternehmen, vermittelt Sicherheit, 
Know-how und Innovationskraft und ist daher für die Zukunft 
bestens gerüstet. Im Vordergrund des Handelns steht die 
faire und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Kunden und 
Lieferanten. Das breite Angebot der BW deckt die individuel-
len Bedürfnisse der einzelnen Interessentengruppen ab. Alle 
Projekte sind bis ins kleinste Detail durchdacht, das Preis-/
Leistungsverhältnis ist marktgerecht.

Die gesamt- und immobilienwirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen sind weiterhin gut. Die Nachfrage nach Sozial-, 
Miet- und Eigentumswohnungen kann das Unternehmen nach 
wie vor bedienen. Nicht nur durch Verlängerung bestehen-
der Sozialbindungen oder den Bau von Mietwohnungen, 
sondern auch durch die sich bereits im Bestand befindlichen 
Vorratsgrundstücke ist das Unternehmen für die nahe Zukunft 
gut gerüstet.

Der seit mehreren Jahren anhaltende Trend zum Wohnen 
in der Stadt ist ungebrochen. Auch die Nachfrage nach 
Wohnungen und Häuser im Landkreis Ludwigsburg hält 
unverändert an. Deshalb sucht die BW auch weiterhin ver-
stärkt nach Bauplätzen für entsprechende Projekte.

Die Geschäftsbereiche der Haus- und Wohnungsverwaltung 
für Dritte sowie der Verwaltung von Wohnungseigentümer-
gemeinschaften werden auch zukünftig weitergeführt bzw. 
ausgebaut. Im Mietwohnungsbereich sieht das Unternehmen 
weiterhin eine hohe Nachfrage, so dass für 2019 keine 
Leerstände erwartet werden. 

Die auf die SüdWERT GmbH übertragene überregionale 
Privatisierungstätigkeit wird weiter erfolgreich fortgesetzt.  
Aus der Beteiligung werden auch zukünftig positive Ergeb- 
nisse erwartet. Die Bietigheimer Wohnbau GmbH ist für  
den Vertrieb sowie für die Wohnungseigentums- und Miet- 
verwaltung der Wohnungen im Rahmen einer Geschäfts-
besorgung durch die SüdWERT GmbH beauftragt. Diese 
Geschäftsbereiche stellen auch 2019 ein weiteres, wichti-
ges Standbein für die BW dar. 

In das Anlagevermögen sind für das Geschäftsjahr 2019 
Investitionen von ca. 60 Wohneinheiten geplant. Die BW 
erwartet für das Geschäftsjahr 2019 Umsatzerlöse in Höhe 
von fast 90 Mio. € und ein Jahresergebnis in Höhe von über 
4 Mio. €.

Objekt: Bismarckstraße, Ludwigsburg

Architekt: KMB GmbH, Ludwigsburg
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Objekt: Borsigstraße, Bietigheim-Bissingen

Architekt: KMB GmbH, Ludwigsburg

Statement
Carsten Schüler, Geschäftsführer der Bietigheimer Wohnbau GmbH  

„Jeder von Ihnen liest täglich, dass wir in Deutschland 
eine Wohnungsknappheit haben. Dies, zusammen 
mit den immer weiter steigenden Baukosten, stellt auch 
uns vor große Herausforderungen, denen wir uns 
stellen müssen. Der Bau von bezahlbarem Wohnraum 
ist häufig nicht mehr kostendeckend. Das Landeswohn-
raumförderungsprogramm kann da auch nur einen 
Teil dazu beisteuern.

Wichtig ist für uns daher um so mehr, dass wir mit einer 
Durchschnittsmiete in unseren Bestandswohnungen von 
unter 7,- € /m² die Markt-Mieten in Bietigheim-Bissingen 
unterschreiten und damit schon einen kleinen Teil zur 
Wohnraumversorgung in Bietigheim-Bissingen beitragen 
können. Wir haben für die nächsten 4-5 Jahre ein groß-
angelegtes Wohnraumprogramm mit in Summe mehr als 
200 Wohnungen für den Eigenbestand zur Vermietung in 
Bietigheim-Bissingen geplant.

Wir hoffen damit einen Beitrag zur Wohnraumversorgung 
in Bietigheim-Bissingen leisten zu können.“
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